
Die Region
immer

wieder neu
entdecken

Eine Fahrt mit dem Dielenschiff „Hanni“
bedeutet Entspannung und neue Perspektiven.
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Mit der neuen Ausgabe von
„Stadland im Blick“ möch-
ten wir Ihnen wieder inter-
essante Einblicke in das Le-
ben und die Entwicklungen
unserer schönen Gemeinde
geben.

Gemeinsam blicken wir
voller Zuversicht auf die
kommenden Monate und
freuen uns auf ein ab-
wechslungsreiches Frei-
zeit-, Kultur- und Veranstal-
tungsangebot. Dieses viel-
fältige Programm wäre oh-
ne das große Engagement
unserer ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer so-
wie die Unterstützung un-
serer Vereine, Verbände
und Institutionen nicht
möglich. Ihnen allen gilt
mein herzlicher und auf-
richtiger Dank.

Ein besonderer Höhe-
punkt im Veranstaltungska-
lender ist auch in diesem
Jahr wieder der 891. Roon-
karker Mart. Als größtes
und ältestes Volksfest unse-
rer Region zieht er Jahr für
Jahr zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher aus nah
und fern nach Stadland.
Mit dem Start des Marktbe-
triebs am Freitag, 25. Sep-
tember 2026, beginnt ein
Wochenende voller Begeg-
nungen, Unterhaltung und
Tradition. Zur feierlichen
Eröffnung zieht am Sams-
tag, 26. September 2026,
der große Festumzug mit

seinen weit über die Region
hinaus bekannten Blumen-
wagen durch die Straßen.
Seien Sie dabei – wir freuen
uns auf Ihren Besuch.

Stadland hat sich in den
vergangenen Jahren konti-
nuierlich weiterentwickelt.
Viele Projekte konnten er-
folgreich umgesetzt und
wichtige Weichen für die
Zukunft gestellt werden.
Dabei zeigt sich immer wie-
der, was unsere Gemeinde
auszeichnet: ein starkes Ge-
meinschaftsgefühl, enga-
gierte Bürgerinnen und
Bürger, ein lebendiges Ver-
einsleben sowie attraktive

Rahmenbedingungen für
Familien, Unternehmen
und Gäste.

Unsere Gemeinde ver-
eint die Vorzüge des ländli-
chen Raums mit einer ver-
kehrsgünstigen Lage in der
Wesermarsch. Die Nähe zu
den Städten Oldenburg,
Wilhelmshaven, Bremen
und Bremerhaven, die reiz-
volle Natur sowie eine viel-
fältige Wirtschaftsstruktur
machen Stadland zu einem
attraktiven Wohn-, Arbeits-
und Lebensort.

Mit den Baugebieten in
Schwei, Seefeld, Reitland
und Kleinensiel schaffen
wir weiterhin attraktive
Möglichkeiten für alle, die
ihren Lebensmittelpunkt in
Stadland finden oder aus-
bauen möchten. Damit set-
zen wir ein wichtiges Zei-
chen für eine positive und
nachhaltige Entwicklung
unserer Gemeinde.

Ich freue mich auf viele
persönliche Begegnungen
bei den kommenden Veran-
staltungen und Festen. Ih-
nen und Ihren Familien
wünsche ich eine angeneh-
me Zeit, beste Gesundheit
und viel Freude am Leben
in unserer liebenswerten
Gemeinde Stadland.

Herzlichst

Ihr Bürgermeister
Harald Stindt

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, liebe Gäste!

Harald Stindt, Bürgermeister
Foto: Gemeinde Stadland
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Abenteuer-Golf
für kleine und große Piraten.

Mit Kaffee & Kuchen, Eis u.v.m.
in unserem Biergarten

Adventure Golf Burhave
Achtern Diek 104 | 26969 Burhave | T: +49 (0)1511 70 22 565
ahoi@adventuregolf-burhave.de | adventuregolf-burhave.de

Folgt Uns

as Organisations-
team in der Gemein-
de Stadland arbeitet

mit viel Herzblut daran,
den Markt wieder zum un-
vergesslichen Erlebnis für
Groß und Klein werden zu
lassen. Als größter und äl-
tester Jahrmarkt im Land-

D kreis Wesermarsch ver-
spricht das Programm eine
bunte Mischung aus Altbe-
währtem und neuen High-
lights.

In diesem Jahr werden
rund 160 Schausteller und
Anbieter das Fest gestalten.
Zehn Großfahrgeschäfte

auf dem Platz an der
Markthalle Rodenkirchen
sorgen für Nervenkitzel bei
den Fahrgästen.

Traditionell ist
auch der Fest-
umzug am
Samstag, den
die Gemein-
de Stadland
veranstaltet.
Er beginnt
am Samstag
um 14.15 Uhr
und ist seit 1958
glanzvoller Auftakt
des Volksfestes, als der
Samstag als Markttag ge-
nehmigt wurde. Für den

Umzug gruppieren sich ge-
schmückte Fest- und Ernte-
wagen, Fußgruppen und

Musikzüge. Traditi-
on sind die auf-
wendigen Ro-
senwagen,
die von den
Vereinen
aus dem
Ort und der
Umgebung
in langwieri-

ger Arbeit aus
Papierrosen her-

gestellt werden.
Der Umzug dauert in der

Regel bis etwa 15.30 Uhr.
Im Anschluss wird der

Die Vorbereitungen für
den Markt laufen
Vom 25. bis 28. September wird in Rodenkirchen
der 891. Roonkarker Mart gefeiert. Seit der Start für
das Fest 1958 auf den Samstag gelegt wurde, ist der
große Marktumzug an diesem Tag einer der
Höhepunkte, der zahlreiche Gruppen vor Ort – aber
auch aus dem südlichen Landkreis Cuxhaven – zu
kreativen Höchstleistungen anspornt.

Ein Spaß für Groß und Klein –mit manchem Klönschnack, der dazu gehört: der Bummel über den Festplatz. Fotos: Ulich
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Thomas Thiele
Sachverständiger

Verlässliche Gutachten.
Klare Aussagen. Mit Sachverstand.

Immobilienbewertung

Gutachten

Hausverwaltungsleistungen

Hauptstelle Beverstedt: Lange Straße 42, 27616 Beverstedt
📞 Mobil: 0151 426 497 23 ✉ E-Mail: kontakt@sachverstaendiger-thiele.de

Außenstelle Bremerhaven: Bürgermeister-Smidt-Str. 209, 27568 Bremerhaven

unabhängig – objektiv – geprüft 💻 www.sachverstaendiger-thiele.de

- Bauplanung
- Erstellung schlüsselfertiger Häuser
- Kellerabdichtungen
- Fliesenarbeiten & Badsanierung

Tel.: 04732 - 18 45 640
E-Mail: info@ae-erbe.de

Im Gewerbepark 11 26935 Stadland Rodenkirchen

Roonkarker Mart durch
den Bürgermeister der Ge-
meinde Stadland eröffnet.

Auch in diesem Jahr
wird den Senioren der Ge-
meinde am Montagnach-
mittag ein buntes Pro-
gramm geboten; Beginn ist
15 Uhr. Die Busfahrt wird
von der Gemeinde organi-
siert.

Die Schweinskopfverstei-
gerung beginnt am Montag
um 10 Uhr im großen Fest-
zelt und an diesem letzten
Markttag findet um 21.30
Uhr das große Höhenfeuer-
werk statt. (ul)

Mit Musik geht alles besser im Festumzug. Sogar die Wikinger nehmen am Umzug teil.

Bunte Kostüme und allseits
beste Laune.

Auch lokale Themen werden
auf den Wagen umgesetzt.

Farbenfroh und fröhlich, so kennen die Roonkarker ihren Fest-
umzug.

MaritimeThemen sindgesetzt.

Auch Spielmannszüge aus der Umgebung reihen sich jedes
Jahr in den Umzug zum Roonkarker Mart ein.

!! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

Marktöffnungszeiten
Freitag: 14 bis 2 Uhr, individu-
elle Abweichung der Schließ-
zeit ab 1 Uhr ist möglich.
Samstag: 14 bis 2 Uhr, indivi-
duelle Abweichung der Schließ-
zeit ab 1 Uhr ist möglich.
Sonntag: 14 bis 23 Uhr
Montag: 14 bis 23 Uhr

www.roonkarker-mart.de

891. Roonkarker Mart



n den Grundschulen in
Rodenkirchen und in
Seefeld wird an fünf

Tagen die Woche für alle
vier Jahrgänge der An-
spruch auf Ganztagsschule
erfüllt.

Teilnahme unterschiedlich
In Rodenkirchen wollen 79
von 190 Kindern in die
Ganztagsbetreuung, das
entspricht rund 41 Prozent.
Das Mittagessen kommt aus
der Mensa der angrenzen-
den Oberschule. In Seefeld
sind 62 von 84 Kindern an-
gemeldet, was 73 Prozent
entspricht.

„Von den fünf Mitarbei-
terinnen in den Horten ge-
hen zwei an die Grund-
schule in Rodenkirchen
und eine nach Seefeld“, be-
richtet Harald Stindt, Bür-

I germeister der Gemeinde
Stadland. Er betont, dass
die Zahlen nicht den tat-
sächlichen Betreuungsbe-
darf einzelner Kinder be-
rücksichtigen. In Seefeld
übernimmt ein Cateringun-
ternehmen, das bereits die

Kita beliefert, die Versor-
gung der Kinder, bis die ei-
gene Mensa fertig ist.

In der Grundschule See-
feld/Schwei werden in mo-
dularer Bauweise – statt
Massivbauweise – eine Men-
sa mit Küche und weitere
Räume entstehen. Gebaut
wird mit vorgefertigten Ele-
menten, sogenannten Mo-
dulen. So entsteht eine Art
Fertighaus-Anbau, für den
im Gemeindehaushalt rund
900.000 Euro zur Verfügung
gestellt wurden. (ran)

Ganztagsschulen
sind im Aufbau
Ab dem neuen Schuljahr 2026/27 hat jedes Kind in
der ersten Klasse einen Anspruch auf ganztägige
Betreuung. In den Grundschulen in Seefeld/Schwei
und in Rodenkirchen laufen die Umbauten und
Vorbereitungen bis zuletzt auf Hochtouren.

Die Grundschule in Rodenkirchen soll durch Anbauten auf Kosten der Gemeinde für den Ganz-
tagsschulbetrieb räumlich erweitert werden. Foto: Lohe

Neben dem Schulgebäude in Seefeld soll ein Anbau in modula-
rer Bauweise entstehen. Dabei werden auch Flächen des an-
grenzenden Spielplatzes in Anspruch genommen. Foto: Lohe
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LOHNSTEUERHILFEVEREIN
AKTUELL e.V:

Im Rahmen einer
Mitgliedschaft erstellen

wir Ihre
Einkommensteuer-

erklärung
Gelbe Gate 10 · 26935 Stadland

Telefon (04731) 36 88 81
www.theys.aktuell-verein.de

Mittenfelder Weg 7
26935 Rodenkirchen

04732 9185378
0175 5268996

www.mittenfelde.de

Feiiern undddd
Veranstaltungen

aller Art

Feuchtigkeits- und
Wasserschäden

Bauschäden

Schimmelpilzschäden

Hauskaufberatung

Ihr Bausachverständiger
mit über 20 Jahren
Praxiserfahrung

, Ulmenweg 4
27612 Loxstedt-Dedesdorf

u 0151/241 00 209
˝ www.bausachverstaendiger-Koerk.de
˛ info@bausachverstaendiger-koerk.de

WIR BERATEN SIE GERN!
Kontaktieren

Sie uns.

www.nexusmedianord.de
www.kreiszeitung-wesermarsch.de

mediaberatung@nexusmedianord.de



Das Ferien Special

Gilt an allen Showterminen nach Verfügbarkeit. Nicht mit anderen GOP Vorteilen und Aktionen kombinierbar.
Keine Anrechnung auf bereits gebuchte Tickets.

In den Bremer Sommerferien vom 1. Juli bis 11. August 2026 laden
wir je ein Kind bis einschließlich 14 Jahre in Begleitung eines regulär

zahlenden Erwachsenen in die aktuelle Varieté-Show ein.

Das Ferien-Special

Eintrittfrei fürKinder!
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Zielgenaue
Werbung Besichtigungen

Vertrags-
vorbereitung

Wertermittlung
Ihrer Immobilie

Schlüssel-
übergabe

www

IMMOBILIE

§
€

Solvenzcheck
des Käufers

Exposéanfertigung

Erstellung von:
Energieausweis,
Luftbild, Video
und Grundriss

Telefon: 04737 9290-0 | www.bookmeyer.de

Wir machen das für Sie!

Eines der neuen Baugebiete
in Seefeld entsteht in der
Verlängerung der Schaart-
marktstraße. 30 Bauplätze
und 45 Wohneinheiten sind
hier geplant und erste An-
fragen für Bauplätze liegen
in der Gemeindeverwal-
tung bereits vor.

Tiny-Häuser möglich
Beim Baugebiet in Schwei
ist der erste Bauabschnitt
bereits voll besetzt und

noch in diesem Jahr soll mit
dem Endausbau begonnen
werden. Der zweite und
dritte Bauabschnitt gehen in
die Vermarktung. Derzeit
stehen noch einige Bauplät-
ze zur Verfügung. Hier wer-
den 38 weitere Grundstücke
erschlossen, die Vermark-
tung soll im Herbst begin-
nen. Im dritten Bauab-
schnitt wurde der Zuschnitt
der Grundstücke geändert,
damit auch die Bebauung
mit kleinen Tiny-Häusern
möglich ist.

„Allerdings muss man
beachten, dass für unsere
Bauplätze immer eine feste,
mit dem Boden verbunde-
ne Bebauung erforderlich
ist“, betont Bürgermeister
Harald Stindt. So ermögli-
che man zwar eine sehr
kleine Bebauung, jedoch
keine mobilen Anlagen.

Außerdem verfügt die
Gemeinde Stadland auch in
Kleinensiel noch über min-

destens zehn Grundstücke,
die in Erbbaupacht zur Ver-
fügung stehen. Stindt: „In
Schwei vermarkten wir mit
einem Preis von 68 Euro
pro Quadratmeter. In allen
Bau- und Wohngebieten ist

der Glasfaserausbau kom-
plett abgeschlossen.“ In
Seefeld fallen Kosten von
81 Euro pro Quadratmeter
an. Dieser Unterschied er-
gibt sich auf der einen Seite
durch die unterschiedli-
chen Ankaufspreise und
auf der anderen Seite auch
durch die unterschiedli-
chen Erschließungskosten.
Ein privates Baugebiet in
Reitland wird derzeit mit
78 Euro pro Quadratmeter
angeboten. Somit steht für
alle Interessenten ein sehr
gutes Angebot für ländli-
ches Wohnen in einer schö-
nen Umgebung bereit. (ul)

Attraktiv wohnen
Derzeit ist viel in Bewegung in Stadland: Weitere
Baugebiete und bauliche Maßnahmen in der
Gemeinde stehen an, das bildet diese Übersicht ab.

In Stadland werden attraktive Baugebiete erschlossen.

Bürgermeister Harald Stindt
(links) und Robby Müller
(Bauamt) blicken auf die Bau-
planung der Gemeinde Stad-
land. Foto: Ulich

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

»In allen Bau- und
Wohngebieten ist
der Glasfaseraus-
bau komplett

abgeschlossen.«
Harald Stindt
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Thomas Thiele
Immobilienverwaltung

Der Rundumservice
Ihrer Immobilie:

Im kaufmännischen, juristischen
und im technischen Bereich.

Lange Straße 42, 27616 Beverstedt
Tel.: 0151 426 497 23
E-Mail: info@hvtt.de

www.hvtt.de

Leistungsstark, erfahren, rentabel!

Das einzigartige Freilicht-
museum in der Gemeinde
Stadland ist der Nachbau
des ältesten bislang nachge-
wiesenen Bauernhauses in
der deutschen Küsten-
marsch. Es vermittelt am
historischen Fundort an-
schaulich, wie die Men-
schen der Bronzezeit leb-
ten, arbeiteten und ihren
Alltag in der Marschland-
schaft gestalteten.

Mit seinem authenti-
schen Ambiente und den
regelmäßig stattfindenden
Aktionstagen ist das Bron-
zezeithaus ein beliebtes
Ausflugsziel für Familien,
Geschichtsinteressierte und
Naturfreunde. Geschichte

wird hier nicht nur erzählt,
sondern erlebbar gemacht.

Auch in diesem Jahr öff-
net das Bronzezeithaus an
mehreren Sonntagen seine
Türen für Besucherinnen
und Besucher: am 12. Juli
(12 bis 17 Uhr, mit Gottes-
dienst um 12 Uhr), 26. Juli
(13 bis 17 Uhr), 9. August
(13 bis 17 Uhr), 23. August
(13 bis 17 Uhr), 6. Septem-
ber (13 bis 17 Uhr), 20. Sep-
tember (11 bis 17 Uhr),
4. Oktober (13 bis 17 Uhr)
sowie am 18. Oktober (13
bis 17 Uhr).

Zum Saisonabschluss,
am 4. Oktober, steht ein tra-
ditionelles Apfelsaftpressen
auf dem Programm. (pm)

Auf den Spuren der ersten Siedler
Wer das Bronzezeithaus in Hahnenknoop
besucht, begibt sich auf eine spannende Zeitreise
rund 3.000 Jahre zurück.

Ein besonderer Höhepunkt ist der Herbst- und Staudenmarkt
am Sonntag, 20. September. Von 11 bis 17 Uhr erwartet die
Gäste eine große Auswahl an Stauden, Gehölzen, Herbstpflan-
zen und Kunsthandwerk. Foto: Gemeinde Stadland

!! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

Das Bronzezeithaus kann
auch im Rahmen von Gruppen-
und Familienführungen erkun-
det werden. Eine Familienfüh-
rung (bis zu fünf Personen mit
Eintritt) dauert etwa 1 bis 1,5
Stunden und kostet 30 Euro.
Gruppenführungen mit Eintritt

dauern rund eine Stunde (bis 13
Personen pauschal 40 Euro, ab
14 Personen 3 Euro pro Person).
Weitere Informationen gibt es
bei der Touristikinformation
Stadland unter Telefon 04732/
89-89 oder per E-Mail unter
touristik@stadland.de.

Führungen und Buchungen

Die „Hanni“, der originalge-
treue Nachbau historischer
Dielenschiffe, die bis zum
Ende des 19. Jahrhunderts
das Bild der Unterweser
und ihrer Sielzüge prägten,
wurde im Jahr 2000 in
Dienst gestellt. Noch bis En-
de September bieten die
Mitglieder des Dielen-

schiffsvereins regelmäßig
Fahrten für Gäste auf der
Unterweser an. Die Route
nach Brake etwa führt vor-
bei an Hafenanlagen und
den beliebten Wesergrund-
stücken.

Mit der „Hanni“ werden
Fahrten zur Strohauser Plate
angeboten. Die Weserinsel
zählt zu den bedeutendsten
europäischen Vogelbrutge-
bieten und ist ein Natur-
schutzgebiet: Ein Betreten
ist nur im Rahmen geführter
Exkursionen gestattet.

Anmeldungen für We-
serfahrten sowie die Ex-
kursionen zur Strohauser
Plate nimmt die Bürger-
und Touristikinformation
Stadland entgegen unter
Telefon 04732/89-89 oder
per E-Mail an touris-
tik@stadland.de. (pm)

Maritimes Erlebnis
auf der Unterweser

Die Fahrt mit der „Hanni“ ent-
schleunigt. Foto: Nordhausen



tadland erreichte
beim Heimat-Check
der Kreiszeitung We-

sermarsch, der NORDSEE-
ZEITUNG und der Zevener-
Zeitung Platz vier von 22
Stadtteilen und Gemeinden.

Besonders das Vereinsle-
ben, die Sauberkeit und die
Lebensqualität im Alter
werden von den 4.300 re-
präsentativ befragten Bür-
gern als sehr gut eingestuft.

Umfrage hilft bei
der Verbesserung
„Wir als Gemeinde sind na-
türlich zufrieden, dass
Stadland so gut abgeschnit-
ten hat. Das war nicht im-
mer so. Die Umfrageergeb-
nisse nutzen wir, um zu er-
kennen, wo wir uns noch
weiter verbessern können
und wo wir schon auf dem

S richtigen Weg sind“, sagt
Harald Stindt.

Er blickt auf die Entwick-
lung der Ergebnisse der
vergangenen Jahre. „Bei
der ersten Umfrage 2021
waren wir auf dem letzten
Platz. Beim Heimat-Check
der Kreiszeitung-Weser-
marsch 2023 landeten wir
auf Platz 9, dieses Jahr sind
wir insgesamt auf Platz 4.“
In der Wesermarsch liegt
die Gemeinde Stadland in
der aktuellen Auswertung
vor allen anderen Gemein-
den und in einigen Katego-
rien sogar insgesamt auf
Platz 1. Im Mittelpunkt der
Online-Umfrage, die vom
27. März bis 21. April lief,
standen Einschätzungen
zur Lebensqualität vor Ort.

Mehrere Bereiche
positiv
Für Stadland fällt das Er-
gebnis in mehreren Berei-
chen besonders positiv
aus. So erreichte die Ge-
meinde in den Kategorien
Senioren und Verkehr je-
weils Platz eins unter allen
22 Kommunen und Stadt-
teilen. Die Lebensqualität
für ältere Menschen wur-
de im Durchschnitt mit
6,72 Punkten bewertet. Da-
mit liegt Stadland deutlich
vor den anderen teilneh-
menden Kommunen aus
der Wesermarsch. Butja-
dingen folgt in dieser Kate-
gorie erst auf Platz zehn
mit 6,42 Punkten, Norden-
ham und Brake liegen mit
5,90 beziehungsweise 5,54
Punkten noch weiter zu-
rück.

Das Thema Verkehr
wird in Stadland sehr posi-
tiv gesehen; es gab die bes-
te Bewertung im Feld. Mit
6,42 Punkten setzte sich
die Gemeinde vor Butja-
dingen (6,15 Punkte), Bra-
ke (5,98) und Nordenham
(5,75) durch.

Weniger gut schneidet
die Gemeinde bei der Nah-
und Gesundheitsversor-
gung ab. Im Bereich Digita-
lisierung erhielt Stadland
5,85 Punkte, was Platz 17
bedeutet. „Für diesen Be-

reich kam die Befragung
etwas zu früh“, erläutert
Stindt. „Der Breitbandaus-
bau und Glasfaser sind fer-
tig, was noch fehlt, sind die
individuellen Hausan-
schlüsse. Das hängt von
den jeweiligen Anbietern
ab, das können wir von
der Gemeinde nicht beein-
flussen.

Auch wenn der Heimat-
Check nicht repräsentativ
ist, zeigt das Ergebnis für
Stadland ein vergleichs-
weise positives Bild. (ran)

Gutes Umfrageergebnis

Stadland ist auf einem deutlich verbesserten Weg
beim Heimat-Check. In einigen Kategorien erhält
die Gemeinde sogar Top-Platzierungen in der
Bewertung von Einwohnern. Bürgermeister
Harald Stindt äußert sich zu den Ergebnissen.

Die Gemeinde Stadland hat auch die Natur im Blick.
Das Schutzgebiet Strohauser Plate darf nur bei geführten
Exkursionen betreten werden. Foto: kzw

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

»Wir als Gemeinde
sind natürlich
zufrieden, dass
Stadland so gut

abgeschnitten hat.«

Harald Stindt, Bürgermeister
der Gemeinde Stadland
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Der letzte Weg braucht eine gute Betreuung.

WIR BERATEN UND
BEGLEITEN SIE

SCHRITT FÜR SCHRITT. folgt uns bei

Facebook

Schweier Str. T$, &#!%$ Stadland Tel. 0U"%& - TÜU !& #Ü
Strückhauser Str. T%, &#!%! Ovelgönne Tel. 0UUÜ0 - !U! !& $!

26936 Schweierzoll
Tel. 0 44 55/6 86
www.boeseler.de

• Heizung
• Sanitär

Wir sorgen für Wärme
und Wasser!

GmbH
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Oldenburger Str. 67
26954 Nordenham

04731 9373 - 0

Das Badezimmer im Haus
Die Zaunanlage im Garten
Das Tor in der Garage

...und vieles mehr - wir sind für Sie da!

Ausstellungseröffnung, 10.
Juli, 19 Uhr, „touch(ed)“ –
von Studentinnen der Uni
Groningen
Grüner Markt, 18. und 19. Ju-
li, je 11 bis 18 Uhr: Konzerte,
Kunsthandwerk, Infostän-
de, Repair Café, Kleider-
tauschbörse, Kinderaktio-
nen, Vorträge sowie rund 40
Stände. Am Samstag spielt

Hunter’s Moon und Sonntag
Lack of Limits. Sommerkino
Open-Air, 28. August, 20.30
Uhr: Unter freiem Himmel
wird die Komödie „Extra-
wurst“ gezeigt. Passend im
Angebot: Bratwurst, Curry-
wurst und Kartoffelsalat
–Anmeldung nötig.
Die Landfrauenmärkte, jeden
ersten Sonntag im Monat,

von 10 bis 16 Uhr. Am 6. Sep-
tember öffnet der Markt bis
17 Uhr mit Livemusik und
Kunsthandwerkständen.
Ausstellungseröffnung, 10.
September, 19 Uhr: Christof
Bobzin zeigt detailgetreue
Zeichnungen von Vögeln.
Premiere der Theaterfüchse,
20. September, 15 Uhr: Die
Jugendtheatergruppe des
Kulturzentrums zeigt ihr
neues Stück.
Ian Bruce mit Trio, 2. Okto-
ber, 20 Uhr: Der Schotte Ian
Bruce wird zum wiederhol-
ten Mal für Begeisterung
beim Publikum sorgen.
Kreuzfahrt entlang der Flug-
route der Küstenseeschwal-
be, 17. Oktober, um 15 Uhr,
ein Erzählcafé bei Kaffee
und Kuchen mit dem Biolo-
gen Detlef Rebentisch. Ein
Zusatztermin, weil Zugvo-
gelfrühstück (10. Oktober)
und Zugvogel-Dinner (16.
Oktober) immer schnell
ausgebucht sind.
NoordNöörds Halloween Spe-
cial, 31. Oktober, 20 Uhr,
Mühlencafé.

Grüner Abend, 6. November,
18 Uhr: Serviert wird ein
pflanzliches 3-Gänge-Menü,
das thematisch zum Redner
passt: Klimabotschafter der
EU-Kommission Felix Roden-
johann referiert unter dem
Motto „Wir heizen euch ein
zurWeihnachtszeit“.
Besonderes Erzählcafé, 28.
November, 15 Uhr: Das Kul-
turteam stellt die Frage:
„Welches Buch hat dein Le-
ben verändert?“
Konzert mit Helmut und Jakob
Debus, 4. Dezember, 20 Uhr:
Eine Tradition – diese zwei
Musiker bestreiten das letz-
te Konzert des Jahres: Mit
plattdeutschen Balladen
und Geschichten werden
sie das Publikum verzau-
bern.

Das Team der Seefelder
Mühle weist darauf hin,
dass es am sichersten ist,
vor dem Besuch einer Ver-
anstaltung die Website zu
besuchen, falls es aktuelle
Hinweise gibt. (pm)

www.seefelder-muehle.de/
veranstaltungen

Abwechslung
im zweiten
Halbjahr
Besucherinnen und Besucher können sich auf
Höhepunkte in der Seefelder Mühle freuen.

Zum Sommerkino Open-Air wird am 28. August der Film „Ext-
rawurst“ gezeigt. Foto: Seefelder Mühle

Lack of Limits treten am Sonntag, 19. Juli, mehrmals beim Grü-
nen Markt an der Seefelder Mühle auf. Foto: Franzek/Lack of Limits
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PLACKÜTER
Kfz-Meister-Fachbetrieb Sven Placküter
Hartwarder Str. 1, 26935 Stadland
Telefon: 0 47 32 / 3 08, Telefax: 0 47 32 / 83 51 www.autofit-plackueter.de

Ein bewegender
Service

Willy-Brandt-Str. 2 · 26935 Stadland · Tel. 0170 355 86 21
info@hautnah-horbach.de · www.hautnah-horbach.de

Inh. Britta Friedrich
Schweier Straße 1
26939 Rodenkirchen

Telefon 04732/9221-0

Organisiert wird die Teil-
nahme von der Fairtrade-
Steuerungsgruppe der Ge-
meinde Stadland, die mit
verschiedenen kleinen Ak-
tionen auf die Bedeutung
von fairem Handel und
nachhaltigem Konsum auf-
merksam machen möchte.

Die „Faire Woche“ ist die
größte Aktionswoche zum
fairen Handel in Deutsch-
land. Sie lädt dazu ein, sich
mit den Auswirkungen des
Konsums auf Menschen
und Umwelt auseinander-
zusetzen, und zeigt auf, wie

jede Person durch bewuss-
te Kaufentscheidungen zu
mehr Gerechtigkeit beitra-
gen kann. Fair gehandelte
Produkte stehen für besse-
re Arbeitsbedingungen, ge-
rechte Bezahlung und lang-
fristige Partnerschaften mit
Produzentinnen und Pro-
duzenten weltweit.

Die Aktivitäten der Fair-
trade-Steuerungsgruppe sol-
len dazu anregen, den Blick
auf die Herkunft von Pro-
dukten zu richten und die
Zusammenhänge zwischen
dem Alltag hier und globa-
len Lieferketten besser zu
verstehen. Oft sind es nur
kleine Veränderungen im
Konsumverhalten, die wich-
tige Beiträge zu mehr Nach-
haltigkeit leisten.

Nachhaltigkeitsstrategie
für die Gemeinde
In den vergangenen Mona-
ten wurde gemeinsam mit
Vertreterinnen und Vertre-
tern aus Politik, Verwal-
tung sowie engagierten
Bürgerinnen und Bürgern
eine Nachhaltigkeitsstrate-
gie erarbeitet. Ziel dieser
Strategie ist es, die Gemein-

de langfristig zukunftsfähig
aufzustellen und ökologi-
sche, soziale sowie wirt-
schaftliche Aspekte mitein-
ander in Einklang zu brin-
gen. Die gemeinsam entwi-
ckelten Ziele und Maßnah-
men sollen dazu beitragen,
die Lebensqualität vor Ort
zu sichern und nachhalti-
ges Handeln in vielen Be-
reichen des kommunalen
Lebens zu stärken.

Die „Faire Woche“
knüpft unmittelbar an die-
se Ziele an. Fairer Handel,
verantwortungsvoller Kon-
sum und nachhaltiges Wirt-
schaften sind wichtige Bau-
steine einer nachhaltigen
Entwicklung. Mit ihrer Be-
teiligung an der Aktion
„Faire Woche“ setzt die Ge-
meinde ein sichtbares Zei-

chen für globale Verant-
wortung und lokales Enga-
gement.

Die Fairtrade-Steuerungs-
gruppe freut sich darauf,
mit ihren Aktionen viele
Bürgerinnen und Bürger für
diese Themen zu sensibili-
sieren und zum Mitmachen
einzuladen. Denn Nachhal-
tigkeit beginnt oft im Klei-
nen – und lebt vom gemein-
samen Handeln. Die „Faire
Woche“ bietet eine gute Ge-
legenheit, neue Impulse zu
gewinnen und gemeinsam
Verantwortung für eine ge-
rechte und nachhaltige Zu-
kunft zu übernehmen.

Weitere Informationen
zu den geplanten Aktionen
werden rechtzeitig vor Be-
ginn der „Fairen Woche“
bekannt gegeben. (pm)

„Faire Woche“ startet im September
Gemeinsam für mehr Nachhaltigkeit und
Fairness: Vom 11. bis 25. September beteiligt
sich die Gemeinde Stadland erneut an der
deutschlandweiten Aktion „Faire Woche“.

Das Thema Nachhaltigkeit spielt auch in der Gemeinde
Stadland eine wichtige Rolle. Fotos: Gemeinde Stadland

Die Gemeinde Stadland
nimmt an der „Fairen Woche“
aktiv teil.
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Trendiges Zweier-Bettsofa, wahlweise
abziehbar oder fest verpolstert.

Als edles Einzelstück oder formklare
Sitzgruppe.

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 bis 18 Uhr

Sa. 10 bis 13 Uhr
und nach Vereinbarung

•• Zwischen Varel und Rodenkirchen ••
•• In Schwei direkt vor der Kirche ••

Der AT Rodenkirchen (ATR)
ist mit rund 1.200 Mitglie-
dern der größte Sportver-
ein in Stadland. Der ATR
bietet ein breites Sportan-
gebot für alle Altersgrup-
pen – von Fußball, Schleu-
derball, Tischtennis, Hand-
ball und Volleyball über
Turnen bis hin zu verschie-
denen Kursen an.

Fitnesscenter 2003 eröffnet
Besonders erfolgreich hat
sich das vereinseigene Fit-
nesscenter entwickelt. Es er-
gänzt seit 2003 die klassi-
schen Vereinssportarten um
ein modernes Angebot für
individuelles Training.

Auf rund 175 Quadrat-
metern stehen Kraft- und
Ausdauergeräte sowie ein
Freihantelbereich zur Ver-
fügung. Qualifizierte Trai-
ner erstellen persönliche
Trainingspläne und beglei-
ten die Mitglieder bei ihren
sportlichen Zielen. Der Ver-
ein investiert zudem regel-

mäßig in neue Sportgeräte,
um seinen Mitgliedern das
bestmögliche Sporterlebnis
bieten zu können.

Ergänzt wird das Ange-
bot durch zahlreiche Kurse
wie Indoor-Cycling, Yoga
für Kinder und Erwachsene
oder Zumba. Auch eine
Sauna gehört zur Ausstat-
tung. So verbindet der ATR
sportliche Tradition mit
modernen Fitness- und Ge-
sundheitsangeboten und ist

ein wichtiger Treffpunkt
für Bewegung und Gesund-
heit in der Gemeinde.

www.atr1908.de

Moderne Fitness trifft beim
ATR auf Sporttradition
Der größte Sportverein der Gemeinde investiert in seine Zukunft

Im Fitnesscenter des AT Rodenkirchen trainieren Mitglieder
mit persönlichen Plänen –oder nutzen die Kurse Foto: ATR

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

Einfach QR-Code scannen
und ATR-
Mitglied
werden

nexusmedianord.de

Wir verbinden
die Menschen
in Stadland

„50 Jahre und kein
bisschen leise“: Unter
dieses Motto stellte
Moderator Kai Bölle
das Frühjahrskonzert
Mitte März zum golde-
nen Jubiläum des Blas-
orchesters Rodenkir-
chen in der Markthal-
le.

Bei dem Auftritt
zeigte sich, dass das
Ensemble in den bes-
ten Jahren ist – nicht nur
musikalisch, sondern auch

bei der Resonanz des Publi-
kums. Auf der Bühne prä-

sentierten sich die
Musikerinnen und
Musiker unter der
Leitung von Peter
Abbenseth auf der
Höhe ihres Kön-
nens. Das Ensemb-
le stellte unter Be-
weis, dass der Mut
zu neuen Ideen in-
nerhalb dieses
Blasorchesters fest
verankert ist. Das

Orchester im Internet:
www.facebook.com/TMVOrchester

Das Blasorchester begeistert

Viel Applaus gab es beim Frühjahrskonzert
des Blasorchesters Rodenkirchen. Foto: Bielefeld



Nach der Vereinsgründung
folgte ein Vertrag mit den
Verkehrsbetrieben Weser-
marsch (VBW) und dem
Zweckverband Verkehrs-
verbund Bremen/Nieder-
sachsen (ZVBN), um die
Bürgerbus-Linie in den Re-
gelbetrieb des Öffentlichen
Personennahverkehrs auf-
zunehmen.

Eine Linie für die
Stadlander Teilorte
Der Bürgerbus brachte eine
zusätzliche Buslinie an den
Start, die die Stadlander

Teilorte Schwei, Reitland,
Seefeld sowie das Morgen-
land und Norderschwei mit
einem öffentlichen Ver-
kehrsmittel werktäglich
von Montag bis Freitag mit
dem Hauptort Rodenkir-
chen und der S-Bahnver-
bindung sowie mit der Kli-
nik Wesermarsch in Esens-
hamm verbindet.

„Die Unterteilung der
längeren Fahrschichten
macht es möglich, dass Fah-
rerinnen und Fahrer auch
mal nur eine halbe Schicht
fahren“, betont Paul-Eugen
Schumann, Vorsitzender
des Bürgerbusvereins. Die
Arbeit liegt dann bei der
Disposition der Fahrer, die
auch vom Verein für den
Bürgerbus vorgenommen
wird. Der Dienstplan muss
den Betrieb sichern.

Voraussetzung dafür sei
es laut Schumann aber ge-
wesen, dass alle Fahrer im-
mer zur Verfügung stün-
den. Weil aber durch Ur-
laub und Erkrankungen
das nicht immer gewähr-

leistet sei, werden neue eh-
renamtliche Fahrer im
Team herzlich willkommen
geheißen.

Bescheinigung: Der
Verein zahlt
Zum Steuern des achtsitzi-
gen Mercedes-Sprinters des
Bürgerbusses, ist die Fahr-
erlaubnis zur Fahrgastbe-
förderung (FzF), früher
Personenbeförderungs-
schein, erforderlich. Die

neuen ehrenamtlichen Fah-
rerinnen und Fahrer müs-
sen deshalb mindestens 21
Jahre alt sein; die Gebüh-
ren werden über den Ver-
ein bezahlt.

Wer Interesse hat, mel-
det sich beim Vorsitzenden
Paul Schumann unter Tele-
fon 04732/89-89 oder mobil
0174/4277959 sowie 0172/
9074705 oder per E-Mail
unter info@buergerbus-
stadland.de. (ul)

Freiwillige gesucht für das Steuer
des Bürgerbusses in Stadland
Im Jahr 2018 wurde der Verein „BürgerBus Stad-
land“ von 15 Bürgern aus der Gemeinde gegründet.
Seitdem fährt der Bürgerbus zuverlässig durch
die Gemeinde: Ehrenamtliche sorgen täglich für
den reibungslosen Busverkehr in der Gemeinde –
es werden neue Helfer gesucht.

Wer sich für das Projekt Bürgerbus interessiert, wendet sich an
die Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung. Fotos Ulich

!! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

Der Bürgerbus Stadland fährt als Linie 415 von montags bis
freitags, von 7.18 Uhr bis 19.40 Uhr. Fahrpläne unter
Fahrplaner-App des VBN sowie www.vbn.de

www.buergerbus-stadland.de

Mehr Infos zum Bürgerbus

Der Bürgerbus ist eingebun-
den in das Liniennetzsystem.
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Krankenfahrten • Dialysefahrten • Chemotherapie
Rollstuhlfahrten • Flughafentransfer • Rechnungs-
fahrten • Rehafahrten • Fernfahrten • Rollstuhlbus
Tel. 04731 – 25 0 25 oder 04732 – 9 18 54 10

E-Mail: sandrasfahrdienst@gmx.de

Für Rodenkirchenund umzu!
andra‘s
Fahrdienst UG.S

Ringstraße 3 0170 - 6734924
26935 Stadland buchhaltung-grimm@outlook.de

Buchhaltungsbüro
Patrick Grimm
§ Buchen lfd. Geschäftsvorfälle
§ Mobiles Buchführungsbüro
§ Hol- und Bringservice
§ Allgemeine Bürotätigkeiten



04.07. | 15 Uhr
Kinderfest am Dorfgemein-
schaftshaus in Kleinensiel

11.07. | 15 Uhr
Schaumtastisch Festival
Marktplatz Rodenkirchen

18.07. | ab 9 Uhr
2. Ovelgönner
Jungzüchtertag auf dem Hof
der Familie Douwe Witbaard,
Schomakerweg 4,
26937 Stadland-Seefeld

18. und 19.07. | 11 Uhr
Grüner Markt
Kulturzentrum
Seefelder Mühle

21.07. bis 24.07. | 18.30 Uhr
Andelfest Luftkegeln
Vereinsheim Bürgerverein
Augustgroden

31.07. bis 02.08.
Andelfest mit Festumzug
durch Seefeld und mit
anschließendem Festball

10.08. | 17 Uhr
Paddfest vom
Bürgerverein Seefeld
am Pastorenpadd

11.09. | 17 Uhr
Eisstockschießen des
Schweier Bürgervereins
Viehrampe in Schwei

13.09. | 10 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Kulturzentrum Seefelder Mühle

20.09. | 11 Uhr
Herbst- und Staudenmarkt
am Bronzezeithaus
Hahnenknoop

25. bis 28.09
891. Roonkarker Mart
Marktplatz Rodenkirchen

24.10. | 14 Uhr
Frauen- &
Kinderkleiderbörse
Markthalle Rodenkirchen

30.10. | 18 Uhr
Laternenumzug in
Kleinensiel
Dorfgemeinschafts-
haus Kleinensiel

30.10 | 19.30 Uhr
Kulturleuchten Stadland
St.-Secundus-Kirche Schwei

06.11. | 18 Uhr
Großer Laternenumzug
Marktplatz Rodenkirchen

07.11. und 08.11. | 9 Uhr
Rassekaninchenschau
des Rassekaninchen-
zuchtvereins I 123
Hengsthalle Rodenkirchen

14.11. und 15. 11.
Kunst & Hobby in den
Markthallen in Rodenkirchen

28.11. | 14 Uhr
Roonkarker
Wiehnachts-Mart
Marktplatz Rodenkirchen

28.11. und 29.11
Weihnachtsambiente
Marktplatz Rodenkirchen

5.12. | 14 Uhr
Wiehnachtsmart Seefeld
Dorfgemeinschaftshaus
Seefeld

12.12. | 14 Uhr
Schweier Weihnachtsmarkt
Kirchvorplatz Schwei

Regelmäßig regional
und fair einkaufen:
Auf demWochenmarkt oder
beim Landfrauenmarkt.
Jeden Donnerstag, von 7 bis 12
Uhr, öffnet der Wochenmarkt
auf dem Marktplatz
in Rodenkirchen.
Jeden ersten Sonntag im
Monat, von 10 bis 16 Uhr,
treffen sich die Menschen
der Region beim Landfrauen-
markt rund um die Seefelder
Mühle.

Vortragsgemeinschaft
Rodenkirchen
Die Termine standen bei Re-
daktionsschluss noch nicht
fest; beachten Sie den Veran-
staltungskalender im Internet.

www.stadland.de

Veranstaltungen
in der Gemeinde
Stadland

Der Festumzug ist einer der Höhepunkte zum Andelfest.
Es können sich noch Teams mit ihren Umzugswagen melden
beim 1. Vorsitzenden Hergen Hülstede unter 0170/7845282
(Telefon oder WhatsApp). Foto: Böning

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

Veranstaltungen
in und um Stadland:
Scannen
und dabei
sein!

Kunst & Hobby 2026
Die Gemeinde Stadland veranstaltet am 15. und 16. November
die 42. Kunst- und Hobbyausstellung in den Markthallen von
Rodenkirchen mit mehr
als 60 Ausstellern.
Das Motto lautet: „Kreativ
sein mit Herz – Erleben
und entdecken, was aus
Hobby und Leidenschaft
entsteht.“ Die Besucher
dürfen sich auf eine ab-
wechslungsreiche Vielfalt
freuen.
Bei den stündlichen Verlo-
sungen mit der Glücks-
trommel winken den Be-
suchern attraktive Preise.
Die Künstler und Aussteller stiften hierfür eigene Kunstexpo-
nate oder selbstgemachte Produkte.
Oleg Wilhelm bietet mit seinem Team der Markthalle Kaffee,
Kuchen und Getränke an. Im Außenbereich runden Oleg Wil-
helm mit Bratwurst, Frikadellen und Getränken und die Stein-
ofenbäckerei Klaus Wieting mit frischen Backwaren das Ange-
bot ab.

Samstag, 14. November, 13 bis 17 Uhr sowie
Sonntag, 15. November, 11 bis 17 Uhr.
Markthalle Rodenkirchen, kostenlose Parkplätze auf dem
Marktplatz; die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln, wie
Bus oder Bahn, empfiehlt sich. Die Haltestellen liegen in un-
mittelbarer Nähe zur Markthalle.

Eine große Auswahl in den
Markthallen ist garantiert.
Foto: Gemeinde Stadland
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175m2 Fitnessfläche – Diverse Kursangebote – Cardio-, Kraft- und Freihantelbereich

Sauna – Partner von Hansefit und EG
YM Wellpass Weitere Informationen auf www.atr1908.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 15 bis 20:40 Uhr · Samstag 10 bis 14 Uhr
Du erreichst uns unter 0 47 32 91 90 75 ·Sportstraße 3 · 26935 Stadland

RAUS AUS STRESS UND ALLTAG
Weil der Sommer mehr Spaß macht, wenn du dich wohlfühls

t.

Wir machen das zusammen.
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Den Auftakt machen am 28.
November der Roonkarker
Wiehnachts Mart und das
Weihnachtsambiente. Bei-
de Veranstaltungen locken
seit Jahren viele Besuche-
rinnen und Besucher mit
festlicher Atmosphäre, lie-
bevoll geschmückten Stän-
den und einem abwechs-
lungsreichen Angebot.

Eine Woche später, am 5.
Dezember, wird erstmals
der Seefelder Weihnachts-

markt zum eigenen Termin
gefeiert. Bisher fand dieser
zeitgleich mit dem Roonkar-
ker Wiehnachts Mart statt.
Die neue Terminierung ist
eine erfreuliche Entwick-
lung, denn sie ermöglicht es
den Gästen, beide Veranstal-
tungen entspannt zu besu-
chen und die besondere At-
mosphäre jedes Marktes in
vollen Zügen zu genießen.

Den Abschluss der Stad-
lander Weihnachtsmarktsai-

son bildet am 12. Dezember
der Weihnachtsmarkt in
Schwei, der mit seinem eige-
nen Charme für einen stim-
mungsvollen dritten Advent

sorgt. Das sind drei schöne
Gelegenheiten im Advent,
um die Vielfalt und das Ge-
meinschaftsgefühl in der Ge-
meinde zu genießen. (pm)

Adventszeit voller Lichter und
Begegnungen in Stadland
Kurz nach dem Roonkarker Mart im September
wächst die Vorfreude auf dieWeihnachtszeit –
und in diesem Jahr dürfen sich alle auf gleich drei
stimmungsvolle Weihnachtsmärkte an drei
aufeinanderfolgenden Adventswochenenden
freuen.

Es wird wieder besinnlich: Abendlicher Lichterglanz beim
Roonkarker Wiehnachts Mart. Foto: Gemeinde Stadland




